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Urteilsverkündung im Verfahren  

wegen schwerer räuberischer Erpressung 
 

Große Strafkammer 9 (Beginn: Donnerstag, den 04.04.2019, 09:00 Uhr, Saal 249): 
 
In dem Verfahren wegen schwerer räuberischer Erpressung ist der Angeklagte heute zu einer 
Freiheitsstrafe von 2 Jahren verurteilt worden. Die Strafe ist nicht zur Bewährung ausgesetzt 
worden. 
 
Die anberaumten Fortsetzungstermine entfallen. 
 

 
 
PM 25/2019 
 
Tatvorwurf: Schwere räuberische Erpressung u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 31 Jahre alten Angeklagten u.a. vor, am 11. April 2017 gegen 
18:20 Uhr, mit zwei gesondert verfolgten Mittätern gemeinschaftlich handelnd, auf einem Schul-
hof in der Eggestedter Straße in Bremen unter Vorhalt einer schwarzen Schreckschusspistole 
von den drei Geschädigten die Herausgabe ihrer Handys in einem Gesamtwert von rund 1.099 € 
erzwungen zu haben. 
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